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Pakctschifffahrt der Rheder Heydorn Sk
Comp «,

von öremen nach Kan Francisco .
Um im April zu segeln , liegt jetzt in Ladung :

„Reform " , Kapitän W »n. Hattendorf .
Die mit unseren Schiffen Reisenden werden in San Francisco mit Rath und Kredit unterstützt werden .,

Herren Pajecken und Frisius in San Francisco werden den Verkauf der ihnen zugehendcn Waaren

besten Interesse der Eigenthümcr besorgen , und das äelcroäere dafür übernehmen . Die Retouren gehen

direkt an die Herren HepdornundKomp . in Bremen , und übernehmen diese auch die üblichen Garantien .
°

Die Faktura 's find daher nach San Francisco zu adresfiren , mir aber vorher , so zeitig als möglich , das

ungefähre Gewicht oder den einnehmenden Raum dafür im Kubikmaß anzumelden , um der Waare : c eine

bestimmtere und schnellere Erpedition sichern zu können .
Nähere Auskunft ertheilt ans franco Anfrage der Bevollmächtigte

C H . van Zütpherr , Spediteur in Köln ,
Comptoir : Perlengraben Nr . 70 .

Ferner in Mannheim : Mayer - Schütz ._ _
> 204 . (3) 2 . Vierte Aufl . — In Umschlag versiegelt . — Preis : 1 Dukaten .

Der persönliche Schutz .
Acrztlichcr Rathgcber bei allen Krankheiten der Geschlechtstheile , die in Folge geheimer Jugend -

fänden, übermäßigen Genusses in der geschlechtlichen Liebe und durch Ansteckung entstehen , nebst prall . Be -

« erkungen über das männliche Unvermögen , die weibliche Unfruchtbarkeit und deren Heilung . Mit 40 er¬

läuternden anatomischen Abbildungen . Zuerst publizirt von De . S . La ' Mert in London . 4te

stark vermehrte Aufl . , unter Mitwirkung mehrerer prakt . Acrzte herausgeg . von Laurentius in Leipzig .

8. 168 S .
Soll die Ehe wahrhaft die Quelle gegenseitigen Glückes scyn , so erfordert fie die Erfüllung verschiedener

Bedingungen . Könnte man den Schleier heben , der den Ursprung ehelichen Unglücks bedeckt, wie häufig würde

„ an die Ursache desselben physischen Unfähigkeiten und folglich — getäuschten Erwartungen zuschrciben müssen .

^ Ueberschreitungen find jederzeit nachthcilig . Die Gaben der Natur , deren man sich bei mäßigem Genüsse mit

Borthcil erfreut , werden durch Mißbrauch eine Quelle des Unglücks und des mehr oder weniger schnellen

Kerfalls aller Lebenskräfte . Die cigenthümlichen Ueberschreitungen aber , von denen dieses Werk hauptsächlich

handelt , verursachen dem menschlichen Geschlechts mehr Leiden , als alle andern Ausschweifungen , von denen

es hcimgesucht wird . —
Die 4te Auflage dieses Werks enthält eine sorgfältige und vollständige Erklärung der Anatomie und

Physiologie der Zeugungsorgane im gesunden und im kranken Zustande : c . rc . Es verdient daher die größcste

Aufmerksamkeit ; denn gibt es wohl etwas Wichtigeres , als die Erhaltung der Gesundheit derselben und der

physischen Fähigkeiten , die ein Jeder besitzen sollte ?
Es wäre zu wünschen , daß sich namentlich auch Eltern , Lehrer , Erzieher und Geistliche dieses vortreffliche

Werk verschafften , denn sie würden dadurch in den Stand gesetzt , durch , zu rechter Zeit gegebene Winke und

Rathschläge das Forkschreiten jener traurigen Gewohnheit bei jungen Leuten zu verhindern , die , dem unheil¬
vollen Einfluß derselben einmal hingegeben , das Bewußtseyn des Gefährlichen ihrer Handlungsweise verlieren

und einem sicheren Untergange mit Riesenschritten cntgegengchen .
Diese 4te stark vermehrte Aufl . ist auf Bestellung durch jede Buchhandlung , sowie direkt durch die Post

sbei Angabe ^ von bloßen Chiffcrn auch poste restante ) , gegen portofreie Einsendung des obigen Preises ,
von Herrn Laurentius , Dorothecnstr . Nr . 1 in Leipzig , der auf Verlangen auch weitere Auskunft ertheilt ,

zu beziehen .
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-4 .69 » . Mößkirch .

Zwangsversteigerung .
In Folge richterlicher Verfügung vom

9 . November 1818 , Nr . 12,271 , werden
in Sachen mehrerer Gläubiger gegen Schmiedmeistcr
Mathäus Sikkä von Mößkirch , Forderung betreffend ,
dem Letzter» folgende Liegenschaften

Donnerstag , den 12 April d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

in seiner Wohnung im Zwangswege öffentlich ver¬
kauft werden , und zwar :

1 .
Das rein eigenthümliche Wohnhaus mit Schmiede

in der obern Vorstadt , neben den Gärten und Anton
Bauer .

Urbar . Folio 312 , Nr . 201 und 202 . . . 2000 fl.
2 .

Circa 37 Ruthen rein eigener Garten hinter dem
Wohnhaus , neben Anton Bauer .

. Urb .Fol . 312 , Nr . 212 .
Altes Maaß circa 36 Ruthen . 160 fl.

3 .
1 Morgen 2 Viertel 17 Ruthen rein eigener Acker

auf Rohrdorfererget . -
Urb Fol . 656 , Nr . 85 .

Altes Maaß 1 Jauchert 102 Ruthen . . . 300 fl.
4 .

1 Morgen 2 Viertel 55 Ruthen eigener Acker am
Engclswieserweg , neben dem Weg und Jak . Fröhlich .

Urb Fol . 162 , Nr . 3l .
Altes Maaß 1 Jauch . 1 Viert . 14 Ruth . . 460 fl.

(Hiezu gehören noch 36 Ruthen erkauftes Gemeinde -
Allmend .)

5 .
1 Morgen 42 Ruthen fürstl fürstend Erblehcnackcr

am Engclswieserweg . neben dein Weg und sich selbst .
Urb Fol 190 , Nr . 32

Altes Maaß 3 Viertel 56 Ruthen . . . . 200 fl .
6 .

1 Morgen 2 Viertel 80 Ruthen Pfarrei - Erblehen -
wies im Kcllerried , neben der Ablach und Anton
Maier , Wirth .

Urb Fol < 309 , Nr . 163
Altes Maaß 1 Jauch . 2 Viert . 10 Ruth . . 600 fl .

7 .
1 Morgen 1 Viertel 40 Ruthen Pfarrei - Erblehen -

acker in der Tannengaffe , neben sich selbst .
Urb .Fol . 310 , Nr . 57 .

Altes Maaß 1 Jauchert 26 Ruthen . . . 360 fl
8 .

1 Morgen 66 Ruthen fürstl . fürstenb . Erblehenacker
hinter dcmTummelhauS , neben derStraßeund sich selbst .

Urb .Fol 90/124 , Nr . 58 .
Altes Maaß 3 Viertel 79 Ruthen . . . . 300 fl .

9 .
2 Morgen 7 Ruthen eigener Acker am Engelswiescr -

weg , neben sich selbst und Joseph Ramsperger .
Urb .Fol . 119 , Nr . 33 .

Aktes Maaß 1 Jauch . 3 Viert . 9 Ruth . . 600 fl .
10.

61 Ruth , erkauftes Allmend am Acker, Ord . Nr . 8 ,
hinter dem Tummclhaus liegend . . . . - 50 fl .

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis
oder darüber erlöst wird .
, Die nähern Bedingungen werden bei der Steige¬
rung festgesetzt unp bekannt gemacht .

Auswärtige Steigerer haben sich mit glaubwürdigen
Vermögens - und Leumundszcugnigen zu versehen .

Mößkirch , den 7 . März 1849 .
Großh bad . Amtsrcvisorat .

Provence .

-4 .720 . (2) 1. Berghausen , Ober¬
amts Durlach .

Holzversteigerung .
Nächsten

Freitag , den 16 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr ,

werden in dem hiesigen Gemeindewalv unter einem
Quantum Wagnerstangen auch circa 6 bis 8 Stämme
Eichen , zu Holländcrholz geeignet , öffentlich versteigert .

Die Zusammenkunft ist beim Rathhause hier .
Berghausen , den 12 . März 1849 .

Bürgermeisteramt .
Mußgnug .

> .701 . (2) 2 . Heidelberg . ( Fruchtverkauf .)
Am Dienstag , den 20 , d. M .,

Nachmittags 2 Uhr ,
werden ans dem diesseitigen Geschäftszimmer

- 76 Malter Korn ,
64 „ Gerste , und

200 „ Spelz ,
'

gegen haare Zahlung bei der Abfassung versteigert .
Heidelberg , den 12 . März 1849 .

Großh. bad . Schaffnerei.
Schulz .

> .687 . ( 3) 2 . Karlsruhe . ( Mastvieh - Ver¬
steigerung ) Nächsten Dienstag , den 20 . d . M . ,
Nachmittags 3 Uhr , werden auf der großh . Domäne
Lstutcnsee

5 Mastochsrn ,
1 fette Kuh , und
1 fetter Faßcl

öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber eingcladen
werden .

Großh . Gutsvcrwaltung .
-4 647 . ( 3) 3 . Nr . 8597 . Bühl . ( Kirchenbau -

Verstcigerung .) Die Erweiterung der Kirche zu
Neuweier durch einen Anbau wird

Samstag , den 31 . d . M ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem dortigen Gemeindehause einer Abstrichsvcr -
fieigerung ausgcsctzt .

Hierzu werden die Bauhandwcrker mit dem An
fügen eingcladen , daß sie sich vor der Steigerung über
ihre Handwerkstüchtigkeit , Kautionsfähigkeit und guten
Leumund durch ortsgerichtliche Zeugnisse auszuweisen
haben .

Die einzelnen Bauarbeiter , sind nach der Kostern
bercchnung großh . Bauinspcktion Achern angeschlagen

1 ) Maurerarbeit zu
2) Steinhaucrarbeit zu
3) Zimmerarbeit zu .
4 > Schreincrarbeit zu
5) Glaserarbcit zu .
6 ) Schlofferarbcit zu
7) Schmiedearbeitzu

e 8 ) Blechnerarbeit zu .
9 ) Schicferdeckerarbcit

10 ) Anstreicherarbcit zu

2365 fl . 15 kr.
. . . 1193 „ 34 „
. . . 853 „ 14 „
. . . 250 „ 7 „
. . . 110 „ — „
. . . 118 „ 56 „
. . . 117 „ — „
. . . 92 „ 8 „

zu . . - 143 „ 12 „
. . 116 „ 14

Summe 5359 fl 40 kr.
Plan und Ueberschlag können täglich auf diesseitiger

Amtskanzlei cingeschcn werden .
Bühl , den 10 . März 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
R e i ch l i n .

> 722 . (3 ) 1. Nr . 8337 . Mannheim . ( Auffor¬
derung und Fahndung .) Der bei großh . Artillerie -
Brigade als Wachtmeister im Dienste gestandene
Jakob Hoffmannvon hier hat sich den 4 . v. M . aus
seiner Garnison Gottesaur entfernt , ohne wieder da¬
hin zurückzukehren .

Derselbe wird daher aufgefordrrt , sich
binnen 6 Wochen

bei seinem Kommando oder diesseitiger Behörde zu
stellen und , über seinen Austritt zu rechtfertigen , an¬
dernfalls er als Deserteur behandelt und bestraft wird ;
auch werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , auf
denselben zu fahnden und ihn im Betretungsfalle zu
arretircn und anher einzuliefern .

Signalement .
Alter , 22 Jahre .
Größe , 5 ^ 5" 6 ' " .
Körperbau , stark .
Farbe des Gesichts , gesund .

„ der Augen , blau .
„ der Haare , blond ,

Nase , groß .
Hoffmann war bei seiner Entfernung mit einer

Dienstmütze , einem Kollet , blauen PantalonS , leder¬
nen Handschuhen , einem Arttlleriesäbel mit Kuppel , und
Stiesel mit Sporen versehen .

Mannheim , den 11 . März 1849
Großh . bad . Stadtamt .

Kern .
-4 .707 . ( 2) 1. Nr . 13,186 . Heidelberg . ( Fahn -

düng ) Der ehemalige Untersteuererhcbcr Johannes
Klein vonKirchheim , welcher wegen Rechnersuntreue
durch Urtheil des großh . HofgerichtS de- Untcrrhein -
kreiscs vom 17 . Oktober 1848 zu einer ArbeitShauS -
strafe von 3 Jahren und 3 Monaten verurtheilt ist, hat
sich dieser Tage dem Strafvollzüge durch heimliche
Entfernung von Hause entzogen , ohne daß dessen
Aufenthaltsort bekannt ist.

Unter Beifügung von dessen Signalement bitten
wir sämmtliche Behörden , auf denselben zu fahnden ,
und ihn im Betrctungsfall an uns abzuliefern .

Signalement .
Alter , 64 Jahre .
Größe , 5 ' 5" .
Stalur , untersetzt .
Gesichtsform , rund .
Gesichtsfarbe , blaß .
Haare , blond , inck Gräuliche übergehend .
Stirne , breit .
Nase , stark .
Mund , mittler . - ^
Zähne , mangelhaft .
Kleidung . Die eines Pfälzer Bauern .

Heidelberg , den 13 . März
' 1849 .

Großh . bad . Obcramt .
Gärtner .

vckt. I . Scheffel .
-4 697 . ( 3) 2 . Nr . 6494 . Sinshdim . ( Auf -

forderung und Fahndung .) Rekrut Heinrich
Lipp von « insheim , dessen Signalement unten folgt ,
har sich unerlaubter Weise von seiner Heimath ent¬
fernt , und der Einberufung des großh . Kommandos
keine Folge geleistet .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

entweder dahier oder bei dem großh - Kommando des
Infanterieregiments Großherzog Nr . 1 in Rastatt zu
stellen, und sich wegen seiner unerlaubten Entfernung
zu verantworten , widrigenfalls er der Desertion für
schuldig erkannt , und in die gesetzlichen Strafen ver «
fällt weiden würde .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden er¬
sucht, auf den Heinrich Lipp zu fahnden , und ihn im
Bctrctungsfalle entweder hierher oder an das Kom¬
mando in Rastatt abzuliefern .

Signalement .
Alter , 22 Jahre .
Größe , 5 ' 6" l ' " .
Gesichtsfarbe , frisch .
Augen , braun .
Haare , blond .
Nase , mittel .

Sinsheim , den 7 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bode .
vckt. Hübner .

-4.656 . (3) 3 . Nr . 5054 . Achern . ( Aufforde -

rung und Fahndung .) Der ledige Maurer und
Steinhauer Leonhard Leppert von Kappel ist der
Tödtung der Ehefrau ches Konrad Hog von da ange
schüldigt , und hat sich der Untersuchung durch die Flucht
entzogen .

Derselbe wird aufgcfordert , sich
innerhalb 14 Tagen

dahier zu stellen , undFch über das ihm zur Last go
legte Verbrechen zu rechtfertigen , widrigenfalls nach
Lage der Akten gegen ihn erkannt würde .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche in - und auslän¬
dische Behörden , auf den Angcschulvigten , dessen Sig¬
nalement wir beifügen , zu fahnden , und ihn im Be¬
tretungsfalle wohlverwahrt anher einzuliefcrn .

Signalement .
Alter , 26 Jahre .
Größe , 5 ' 8 " .
Stirne , nieder .
Haare , schwarzbraun .
Augenbrauen , do .
Augen , grau .
Nase , groß .
Mund , do .
Zähne , gut , ,
Bart , keinen .
Kinn , spitz .
Farbe , gesund .
Körperbau , stark . .
Besondere Kennzeichen , geht etwas mit gebück¬

tem Nacken .
Achern , den 9 . März 1849 .

Großh . Bad . Bezirksamt .
G . W o l f.

vckt. Olinger .
-4 672 . (3)3 . Nr . 3138 . Borberg . ( Auffor -

derung . ) Der Rekrut Martin Ruck von Schwab -
hausen , welcher durch die außerordentliche Konskrip¬
tion pro 1848 dem 3 . Infanterieregimente in Rastatt
zugctheilt wurde , und am 15 . Februar l . I . dort ctn -
rückc » sollte , ist bis jetzt bei diesem Regiments noch
nicht eingerückt .

- Da dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird
derselbe hiermit aufgefordert , sich

binnen sechs Wochen
über seine unerlaubte Entfernung entweder bei seinem
Rcgimcntskommando oder bei diesseitigem Amte zu
stellen und sich zu verantworten , widrigenfalls er ,
vorbehaltlich der persönlichen Bestrafung im Falle
seiner Habhastwcrdung , seines Ortsbürgerrcchts für
verlustig erklärt und in eine Strafe von 1200 fl . ver¬
fällt wird .

Signalement .
Alter , 21 Jahre .
Größe , 5 ' 6 " 3 " ' .
Körperbau , stark .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , grau .
Haare , braun .
Nase , mittel .

Borberg , am 6 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fischer .
-4 708 . (3) 1. Nr . 8756 . Pforzheim . ( Ausforde -

rung und Fahndung .) Die Rekruten der außer¬
ordentlichen Konskription pro 1849 , Jakob Friedrich
Göhring und Friedrich Weidner von Langenalb ,
find bi- jetzt dem Einberufungsbefehle , welcher sie zum
Einrücken auf den 15 . v . M . auffordcrtc , nicht nach -
gekommen .

Sie werden deßwegcn autzefordert , sich
binnen 6 Wochen

entweder dahier oder bei dem Kommando des vierten
Infanterieregiments in Mannheim zu stellen , und über
ihren Ungehorsam zu verantworten , » in so gewisser ,
als sonst gegen sie nach dem Gesetze vom 5 . Oktober
1820verfahren werden müßte .

Zugleich stellt man an sämmtliche Polizeibehörden
das Ersuchen , ans die beiden genannten Rekruten zu
fahnden , und sie im Betrctungsfalle gesanglich hier¬
her einzuliefern .

Pforzheim , den 13. März 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Fl ad .
" vüt . Mathis .

> 692 . (3) 2 . Nr . 4371 . Blumenfeld . ( Auf -
forderung . Konrad Glatt von Htlzinge » , aus
der Altersklasse 1828 , Loos - Nr . 41 , welchen die Reihe
zum aktiven Dienst getroffen , und welcher sich nun
abwesend befindet , wird aufgcfordert , sich bis 1. April
d . I . entweder dahier , oder beim großh . Kommando
des dritten Infanterieregiments in Rastatt , welchem
er zugctheilt wurde , zu stellen , widrigcns er als Re -
frakiair in die gesetzlicheStrafe würde verfällt werden .

Blumcnfeld , den 10 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

- Drep er .
> 635 . (3) 3 . Nr . 5215 . Bonndorf . ( Auffor¬

derung .) Der Rekrut der außerordentlichen Kon¬
skription , Ambros Keßler von Blrkcndorf , wurde
dem großh . Infanterieregiment Nr . 3 zngethcilt , hat
sich aber bisher bei demselben nicht gestellt , und sein
Aufenthalt ist unbekannt .

Derselbe wird deshalb aufgefordert , sich
binnen 4 Wochen

bei seinem Regiment «: zu stellen , widrigcns er als
Refraktair behandelt und in die gesetzliche Strafe
verfällt würde .

Bonndorf , den 2 . März 1849 .
"

Großh . bad . Bezirksamt .
Ganter .

rät . F . A . Müller .
> Sl1 . (3) 3 . Nr . 5315 . Neustadt . ( Auffor -

deruwg .)
I . U . S .

gegen
Anton Friedrich von Dittishausen
-- vulxo Hafendoni —

, wegen Mordversuchs ,
hat sich der Angcschuloigle der gegen ihn eingelcitcten
Untersuchung durch die Flucht entzogen . Man for¬
dert ihn hiermit auf , sich

binnen 4 Wochen
bei dem Unterzeichneten Gerichte zu stellen , und über
das ihm zur Last gelegte Veibrechen zu verantworte » ,
widrigenfalls weiter nach Lage der Akten gegen ihn
verfügt würde .

Neustadt , den 6 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Leiber . - '
vät . Huber .

-4. 655 . (3) 3 . Nr . 5026 . Oberkirch . ( Auffor¬
derung und Fahndung .) Theodor Hund von
Rench

'cn , Soldat beim großh . 3 . Infanterieregiment ,
hat sich unerlaubter Weise von diesem entfernt , und
wird deshalb aufgcfordert , sich

binnen 6 Wochen
bei demselben oder dahier zu stellen, widrigenfalls er
als Deserteur behandelt unv in die gesetzliche Strafe
verfällt Wird.

Oberkirch , den 9 . März 1849 :
Großh . bad . Bezirksamt .

Mesmer .
> 619 . (3) A Nr 2513 . II . Senat . Konstanz .

( Oeffentltche Vorladung . )
In Anklagesachen

des Staatsanwalts am großh . Hofge¬
richt des Seekreises

gegen
M . W . Löwenfels aus Preußen ,
F . NeffvonRummingen , G . Thiel¬
mann im Elsaß ,

wegen Majestätsbeleidigung u . Be¬
leidigung der deutschen National -
Versammlung ,

wird auf den Grund der von großh . Staatsanwalt
am großh . Hofgericht dahier unterm 19 . v . M . gegen
M . W . köwenfelS aus Preußen , F . Reff aus
Rummingen , und G . Thielmann aus dem Elsaße
als Verfasser , jedenfalls aber als Herausgeber der im
vorigen Jahre im Verlage von Helbig und Scheid
in Basel erschienenen Druckschrift , betitelt :

„ Der zweite republikanische Aufstand in Baden
nebst einigen Enthüllungen über das Verbleibe »
der republikanischen Kaffen "

sowohl wegen MajestätSbeleidigung , als auch wegen
Beleidigung der deutschen Nationalversammlung ex.



- > !

. l.

hobencn Anklage — Tagfahrt zur Verhandlung hier
über auf

Samstag , den 14 . April d. 2 ,
Vormittags

'
^ Uh

'
r ,

in öffentlicher Gerichtssitzung dahier angeordnet ,
wozu obige drei Angeklagte , deren jetziger Aufenthalt
hierorts unbekannt ist, persönlich , und , wenn ste wol¬
len , in Begleitung eines Vertheidigcrs , — öffentlich
mit dem Bemerken vorgcladen werden , daß sie im
Falle ihres Nichterscheinens der angcschuldigten That -
sachen , deren Gegentheil nicht hcrgestcllt ist , für ge¬
ständig betrachtet werden würden . Zugleich werden
die Angeklagten aüfgcfordert , wenigstens acht Tage
vor der angesctztcn Tagfahrt diejenigcnZcngen , welche
sie dazu vorgeladen haben wollen , sowie den gewähl¬
ten Vcrtheidiger zu benennen .

So verfügt , Konstanz , den 3 . März 1849 .
Großh . bad . Hofgcricht des SeckrciseS .

Kieffer .
l ) r . v . Münzesheim .

4 .721 . Nr . 3802 . Philippsburg . ( Bekannt¬

machung )
2 . u . S .

gegen
Mar Schäfer von Neudorf ,

wegen Körperverletzung .
Der ledige Schrcinergeselle Mar Schäfer von

Neudorf steht dahier wegen Körperverletzung in Unter¬
suchung . Sein Aufenthaltsort ist diesseits unbekannt ,
weßhalb wir alle Polizeibehörden bitten , den Schäfer
auf Betreten mit Laufpaß anher , zu weisen .

Phtlippsburg , den 5 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K i r ch g e ß n e r .
vflt . Fcid .

4 .639 (3) 3 . Nr . 1321 . Obcrbruch , Amts Bühl .
( Erbv orladunng .) Alois Scilcr ' s Wittwe ,
Äaroline , gcb . Jörg er , ist am 18 . Januar 1849 in
Oberbruch gestorben . Als Erben ist unter Andern
auch deren Sohn Ludwig , ledig und großjährig , und
feiner Profession ein Bäcker , berufen . Dieser ging
vor ohngcfähr 8 Jahren auf die Wanderschaft , und
hat in dieser Zeit keine bestimmte Nachricht von sich
gegeben . Es werden dcßwegen dieser oder dessen
Rechtsnachfolger aufgefordert , innerhalb

3 Monaten
von heute sich zum Empfang des Erbtheils zu melden ,
widrigenfalls ^die Theilung so wird erledigt werden ,
als wenn der Sohn Ludwig Seiler am Todestage
seiner Mutter nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Bühl , den 8 . März 1849 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Rhcinboldt .
4 .644 . (3) 2 . Nr . 590 . Ueberlingen . ( Erb¬

vorladung .) Joscpha Flcig , geboren am14 . März
1817 , ledige Tochter des am 21 . November 1840 ver¬
storbenen Heumachers Joseph Flcig von hier , ist zur
Erbschaft ihres verstorbenen Onkels , des Werkmeisters
Mathias Fleig , berufen .

Da deren Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird sie
hiemit mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , daß
im Nichterscheinungsfalle

binnen 3 Monaten
die Erbschaft lediglich Denjenigen würde zugethcilt
werden , welchen sie zukäme , wenn sie zur Zeit des
Erbansalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Ueberlingen , den 6 . März 1849 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Leonhardt .
4 .575 . (3) 3 . Nr . 1245 . Offenbnrg . ( Erb¬

vorladung . ) Zur Erbschaft des am 21 . v . M .
verstorbenen WittwerS und WaisenrichtcrS Vincenz
Schncider von Urloffen ist unter Andern auch Wen -
dclin Langeneckert von da , der sich vor 4 Jahren
als Schustergeselle nach Amerika begeben und seither
keine Nachricht von sich gegeben hat , berufen . Da
dessen gegenwärtiger Aufenthalt nicht bekannt ist , so
wird derselbe hiermit aufgefvrdert ,

binnen 4 Monaten » fl» t »
Nachricht von sich zu geben , und seine Erbschaftsan¬
sprüche an den Nachlaß des genannten Vincenz
Schneider geltend zu machen , widrigenfalls derselbe
lediglich Denjenigen wird zugethcilt werden , denen er
zukäme , wenn er , Wendelin Langeneckert , zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Offenburg , den 6 . März 1849 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Killp .
4 .557 . (3) 3 . Nr . 859 . Villingen . ( Erbvor .

ladung .) Die ledige Anna Maria Buck von Kappel ,
welche voriges Frühjahr , ohne bis jetzt über ihren
Aufenthaltsort Nachricht gegeben zu haben , nach
Amerika ausgewandert ist , ist zur Erbschaft ihres am
1 . Juni v . I . verlebten Bruders Andreas Buck , ledi¬
gen Malers , berufen , und wird dieselbe hiermit auf -
gefordert , sich

binnen 3 Monaten
zur Empfangnahme ihres dcßfallsigen Erbtheils ent¬
weder selbst oder durch gehörig Bevollmächtigte vor
dem Notar zu melden , als sonst die Erbschaft lediglich
Denjenigen zugethcilt werden würbe , welchen sie zu¬
käme , wenn die Vorgeladene zur Zeit des Erdschafts¬
anfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Villingen , den 3 . März 1849 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

G a n t n c r .
Der Notar

G . Hammctter .
4 .515 . (3) 3 . Nr . 2270 . Krautheim . ( Schulden¬

liquidation .) >Ueber das Vermögen des Andreas
De user von Unterwittstadt haben wir Gant erkannt ,
und wird Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vor¬
zugsverfahren auf

Montag , den 23 . April d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun aus was immer für einem Grund einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte dahier änzumelden , die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , und zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise ,
sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als auch wegen des
Vorzugsrechtes der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß -
Vergleich versucht , dann ein Maffepflcger und ein Gläu¬
bigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich des Borg¬
vergleichs die Nichterscheincnden als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Krautheim , den 1 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B ö t t l i n.
vflt . Walter .

4 .537 . (M Pr . 6M . Puchen . ( Schulden -
liqulbativ » ) Heber da « VekmöU - des Pächters
Rudolph Häuter ^ Buche » haben wir Gant er¬
kannt , und ' wird Lagfahrt

'
zum Richtigstellung ) , und

VorzugSverfahrcn auf
Montag , den 2 . April 1849 ,

früh S Uhr ,
anberaumt .

Wer nun aus was immer für einem Grund einen An«
spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannter Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumclven , die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , und zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise ,
sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als auch wegen des
Vorzugsrechtes der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - und Nachlaß¬
vergleich versucht , dann ein Maffepflcger und ein Gläu¬
bigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden
letzten Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die
Nlchterschcinenhcn als der Mehrheit der Erschienenen
beitretcnd angesehen werden .

Buchen , den 28 . Februar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

^ S ch a ü f s.
4 .526 (3) 3 . Nr . 2070 . Eberbach . ( Schul¬

denliquidation .) Ueber das Vermögen der Michael
Bcck ' s Wittwe von Pleutersbach haben wir Gant er¬
kannt , und Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vor¬
zugsverfahren auf

Dienstag , den 17 . April 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden daher aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu be¬
zeichnen , die derAnmeldcnde geltend machen will , mit
gleichzeitiger

'
Vorlegung der BeweiSurkupden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
In derselben Tagfahrt wird ein Maffepflcger und

Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nach¬
laßvergleich versucht werden , und sollen in Bezug auf
diese Ernennung , sowie den etwaigen Borgvergleich ,
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden .

Eberbach , den 28 . Februar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Kraft .
vflt . Lepp .

4 .651 . (3) 2 . Nr . 6247 . Bruchsal . ( Schulden -
liquidation .) Ueber dieVerlafsenschaftdcs Hafner¬
meisters Anton Neubek von hier haben wir Gant er¬
kannt , und Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Bor -
zugsverfahrcn aus

Montag , den 16 . April 1849 ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnct .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden daher aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich änzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die der Anmeldende geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Mafsepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nach¬
laßvergleich versucht werden , und sollen in Bezug
auf diese Ernennungen , sowie den etwaigen Borg -
und Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Bruchsal , den 17 . Februar 1849 . '
Großh . bad . Oberamt .

v . Berg .
-4 .615 . (3) 2 . Nr . 8838 . Rastatt . ( Schulden -

liquidation .) Gegen den Handelsmann Joseph
Vogel von hier ist Gant erkannt , und der Ausbruch
der Zahlungsunfähigkeit auf den 18 . Dezember 1848
festgesetzt .

Zur Richtigstellung des Schuldenstandes haben wir
nun Tagfahrt auf

. Mittwoch , den 25 April 1849 ,
Morgens 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Dieje¬
nigen , welche au ) was immer für einem Grunde An¬
sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich änzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfandsrechte , welche sic geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf diese
die Atchterscheiüenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretcnd angesehen werden .

Rastatt , den 28 . Februar 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Wänker .
-4 .610 . (3) 2. Nr . 1646 . Kork . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen den Bürger Johann Lusch
der 4te von Legelshurst ist Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 16 . April 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflcger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen dieNichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Kork , den 23 . Februar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schneider ,
D . V .

vflt . Cohaut ,
A . j .

4 .527 . (3) 3 . Nr . 3713 . Oberkirch . ( Schulden¬

liquidation .) Argen Joseph Beschert von Win -
tcrpach ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig -
stcllungS - und Vorzitgsvcrfahrcü auf

Mittwoch , den 11 . April 1849 ,
Vormittags 9 Uhr ,

aus diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken » solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich änzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflcger ünd
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaß¬
vergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgver¬
gleiche und Ernennung des MaffepflegerS und Gläu -
bigcrausschuffcS die Nichterscheincnden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretcnd angesehen werden .

Oberkirch , den 28 . Februar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Litschgi
-4 .689 . (3) 2 . Nr . 4405 . Oberkirch . ( Schul -

dcnliquidation .) Gegen die Verlaffenschast des
Joseph Dietrich von Oppenau ist Gant erkannt , und
Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren
auf

Samstag , den 21 . April 1849 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich ,
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie gelterd
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar wit
gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflcger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -
laßverglciche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegcrs und
Gläubigerausschuffes die Richterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Oberkirch , den 2 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Litschgi .
-4 .623 . (2) 2 . Nr . 2950 . Gernsbach . ( Schul -

dcnliquidation .) Gegen SchmiedmeistcrFriedrich
Fieg von hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 21 . März 1849 , -
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden öder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflcger
und ein GläudigerauSschuß ernannt , Borg - und Nach -
laßvcrgleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegcrs und Gläu¬
bigerausschusses die Nichterscheincnden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Gernsbach , den 2 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dill .
vflt . Nikolag ».

4 .609 . (3) 2. Nr . 2592 . Hornbcrg . ( Schul -
denliquibation . ) Gegen Jakob Wöhrle , Weiß¬
gerber von Hornberg , ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 12 . April 1849 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die -
jcnigen , welche aus was immer für einem Grunde '
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich änzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der BewciSurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .'

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflcger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -
laßverglciche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
Vergleiche und Ernennung dcs Maffepflcgers und Gläu¬
bigerausschuffes die Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Hornberg , den 8 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weber .
-4 .585 . (3) 2 . Nr . 2763 . Wolfach . ( Schnlden -

liquidation .) Gegen Nepomuk Schund von Rip -
polosaü ist Gant erkannt und Tagfahrt züm Richtig -
flcllungs - und VorzugSverfahrcn auf

Donnerstag , den 29 . März 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die -
jenigcn , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich änzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen, , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Mafsepfleger
und ein GläudigerauSschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
verglciche und Ernennung des MaffepflegerS und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheincnden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretcnd angesehen werden .

Wolfach , den 1 . März 1849 .
Groß - , bad . Bezirksamt .

Felleisen .
vflt . Kaspar .

-4 .581 . (3) 2 . Nr . 2992 . Wolfach . ( Schulden -
liquidation . ) Gegen die Handelsgesellschaft :
„ Schifferschaft in Wolfach " ist Gant erkannt ,
und Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Borzugsver¬
fahren auf

Donnerstag , den 29 . März 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche au « was immer für einem Grüne .
Lnivniche au

' die Masse zu machen gedenken , soU

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie gegr
--

machen wollen , zu bezeichnen haben, ,
und zwar ^

ung der Bcweisurkunden oder
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflx .
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und
laßvcrglcichc versucht , und sollen in Bezug auf Bor »
vergleiche und Ernennung des MaffepflegerS »>

'

Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als ^
Mehrheit der Erschienenen beitretcnd angesehen wer»?

Wolfach , den 5 . März 1849 .
"

Großh . bad . Bezirksamt .
Felleisen .

vflt. Kaspar .
-4 .711 . Nr . 1363 . Stetten . ( Schuldenltquj

dation .) Gegen Zimmermann Johann Früh, « ,
'

Stetten haben wir unterm 9 . Januar d . I . die Ga«s
welche vom 9 . Januar an für eröffnet gilt , erkan,,

'
und zum Schulvenrichtigstellungs - und Vorzugs »»
fahren Tagfahrt auf

Dienstag , den 27 . März d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

angeordnet .
Es werden deßhalb alle Diejenigen , welche

was immer für einem Grunde Ansprüche an die Ga «,.
Masse machen wollen , aufgefordert , solche in der ar
gesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschluß
von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevotz
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , u«>
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfand
rechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wolle,
mit gleichzeichtiger Vorlegung der Beweisurkundk «
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis»
Mitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepflcger uni
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - un,
Nachlaßvcrgleiche versucht werden , wobei bemech
wird , daß die Nichtcrschcinenden als der Mehrheit dg
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Stetten , den 28 . Februar 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

R e t t i g .
vflt . Mangold ,

Akt. jur .
4 724 . (3) 1. Nr . 5807 . Karlsruhe . ( Schul ,

denliqutdation .) Der ledige Schreiner Kap
Philipp Ullrich von Teutschneureuth hat sich ent¬
schlossen, nach Nordamerika auszuwandern .

Es wird deßhalb Tagfahrt zur Schulde,iliquidatis »
auf

Freitag , den 16 . d . M .,
Morgens 9 Uhr ,

anberaumt , wobei etwaige Gläubiger des Ullrich, ,
erscheinen und ihre Forderungen richtig zu stelle ,
haben , widrigenfalls ihnen später nicht mehr zur Be¬
friedigung verholfen werden kann .

Karlsruhe , den 12 März 1849 .
Großh . bad . Landamt .

Bausch ,
vflt . Eich .

-4558 . (3) 3 . Nr . 7169 . Durlach . ( Schuldeu -
liquidation .) Die Jakob Klein ' s Wittwe und
deren großjährige Kinder , Georg Friedrich und Johann ,
Klein , der großjährige Karl Nikolaus und die Jakob
Heinrich Koch ' fchen Eheleute , sämmtlich von Wein¬
garten , wollen nach Nordamerika auswandern .

Alle Diejenigen , welche daher Ansprüche an die¬
selben machen wollen , werden aufgefordert , solche in
der auf

Dienstag , den 20 - März d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumten Schuldenliquivations - Tagfahrt um so ge¬
wisser änzumelden , als ihnen später zu ihrer Bestie -
digung nicht mehr verholfen werden konnte .

Durlach , den 2 . März 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
4 .550 . (3) 3 . Nr . 6848 . Kenzingen . ( Schul¬

denliquidation .) Sebastian Fa der , Bürger und
Küfer von Riegel , ist gesonnen , nach Amerika auszu¬
wandern . Es werden daher alle Diejenigen , welche
eine Forderung an ihn zu machen haben , aufgcfor -
dert , dieselbe am

'
Donnerstag , den 22 . d . M . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Gasthaus zum Goldenen Kopf daselbst bei dem
Distriktsnotar Mutschler um so gewisser zu liqui¬
dsten , als ihnen sonst nicht mehr zur Zahlung verhel¬
fen werden könnte .

Kenzingen , den 5 . März 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jagemann .
4695 . Nr . 4341 . Weinheim . ( Präklu¬

sivbescheid .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

die Wittwe des Bartholomäus Kai¬
ser , Elisabctha , geb . Burkhard von
Hochsachsen,

Forderung und Vorzugsrecht betr.
Diejenigen Gläubiger , welche ihr - Forderungen m

der heutigen LiquidalionStagfahrt nicht angemeldet
haben , werden von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen .

V . R . W .
Weinheim , den 5 . März 1849 .

- Großh . bad . Bezirksamt .
H e r t c r i ch .

4 .713 . Nr . 8553 . Offenbnrg . ( Pläklusiv -
beschcid .) In der Gantsache des Xaver Zettwoch
von Windschläg , werden alle diejenigen Gläubiger ,
welche in der heutigen SchuldenliquidationStagfahrt
ihre Forderungen nicht angcmelvet haben , von del
vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Offenbnrg , den 12 . März 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

^ 10^ 3 - Rastatt . ( Entmün -
digung .) Walburga Krankel von Rastatt wurde

diesseitiges Erkenntnis vom 14 . Februar d . I ,) cr . 6331 , wegen Geistesschwäche entmündigt , und
lhr Franz Metz von hier als Pfleger beigcgeben : was
wir zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Rastatt , den 12 . März 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Lang .
in stfl. Weigel ,

A. j .

Druck der G - Braun ' schen Hofbuchdruckerei.
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